
ZABO — Die Goldbach
Werkstatt der Camphill Ge-
meinschaft eröffnet am 1.De-
zember in den Räumen der ehe-
maligen Tiergarten-Apotheke
eine Schneiderei, einen Laden
und ein kleines Café.

Vor drei Jahren ist die Gold-
bach Werkstatt in den Neubau
in der Urbanstraße 4a eingezo-
gen. Dort arbeiten derzeit 39
Menschen mit Behinderung
unter anderem in den Berei-
chen Schreinerei, Schneiderei,
Weberei, Textilpflege und Töp-
ferei. Die hergestellten Pro-
dukte kann man im Werk-
Shop kaufen: Bänke, Puppen-
möbel, Geschirr und auch
Schals, Taschen oder Decken.
„Wir wachsen stetig, brau-

chenmehr Platz und für unsere
Mitarbeiter zusätzliche Ar-
beitsplätze und Praktikums-
stellen, etwa im gastronomi-
schen Bereich“, erklärt Ge-
schäftsführerin Agnes Kählke.
Deshalb orientiert sich die
Werkstatt zunehmend nach
außen und geht Kooperationen
mit anderen Bildungseinrich-

tungen und Unternehmen ein.
Ein weiterer Schritt ist die
Eröffnung eines Werkstatt-La-
dens mit Schneiderei und Café
in den Räumen der ehemaligen
Tiergarten-Apotheke in der
Zerzabelshofer Hauptstraße 1.
„Hier wollen wir unsere Werk-
statt besser präsentieren“, sagt
Kählke.
Auf 140 Quadratmetern wer-

den ab 1.Dezember die Werk-
statt-Produkte zum Verkauf
angeboten. Die Apotheken-Ein-
richtung dient als Auslage. In
der Schneiderei können so-
wohl Änderungen als auchNeu-
anfertigungen in Auftrag gege-
ben werden. Schneidermeiste-
rin Anna Kocwaj hat die Auf-
sicht über die Arbeiten. Zum
Leistungsangebot gehören in
kleinem Rahmen auch Textil-
pflege und ein Bügelservice.
Um das Gesamtkonzept ab-

zurunden und die Kunden zum
Verweilen einzuladen, werden
Kaffee undLeckereien aus eige-
ner Herstellung angeboten.
Das Laden-Café wird montags
bis freitags von 10 bis 18 Uhr
und am Samstag von 10 bis 14

Uhr geöffnet sein. Sieben
Arbeitsplätze werden so für die
Behinderten geschaffen. Er-
wünschter Nebeneffekt ist laut
Kählke, dass die Beschäftigten
mit den Stadtteilbewohnern in
Kontakt kommen und die Isola-
tion der Werkstatt aufgebro-
chen wird.
Die benachbarte, zur Cam-

phill Gemeinschaft gehörige
Karl-König-Schule, Zerzabels-
hofer Hauptstraße 3-7, veran-
staltet am Samstag, 3.Dezem-
ber, von 13.30 bis 17 Uhr einen
Adventsmarkt. Neben Kaffee
und Kuchen, Grillwürstchen
und Punsch gibt es ein Puppen-
spiel, Bastelangebote und Ver-
kaufsstände der Werkstätten.
An diesem Tag hat auch der

neue Goldbach Werkstattladen
bis zum Abend geöffnet. Zur
Feier des Tages gibt es für die
Besucher Sekt. Agnes Kählke
hofft auf guten Zuspruch:
„Hier findet sich sicher soman-
ches hübsche Weihnachtsge-
schenk.“ Christine Anneser

@ www.goldbach-werk-
statt.de Agnes Kählke, Stefan Ngo und Maria Polizzi (v. li.) präsentieren die Waren der Werkstatt. Foto: Hippel
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STEINBÜHL — Der offene
Kinder- und Jugendtreff Süd
der Paulusgemeinde ist seit
fünf Jahren eine wichtige An-
laufstelle und ein Schutzraum
für die Kids rund um dieGugel-
straße.

Heute wurde zusammen ge-
kocht, Kässpätzle haben sich
die Jugendlichen gewünscht,
zumNachtisch gibt esMandari-
nen. Michael (12) steht hinter
der Theke und trocknet nach
dem Essen fleißig das Geschirr
ab. „Der Tresendienst gefällt
mir am besten, da müssen die
anderen höflich zu mir sein,
wenn sie etwas wollen“, er-
zählt er. Zwischen den Zeilen
hört man raus: Von der Straße
ist er anderes gewohnt, da wer-
den Wünsche schon mal mit
der Faust durchgesetzt.
Auch die anderen Jugendli-

chen, die regelmäßig in den
offenen Jugendtreff kommen,
kennen solche Situationen.
Das Leben im Stadtteil ist für
sie nicht immer einfach, kosten-
lose Freizeitangebote gibt es
kaum, Jugendhäuser wie das
Quibble in der Augustenstraße
sind zu weit weg. Viele stam-
men aus sozial schwachen
Familien oder haben einen
Migrationshintergrund.

Gewaltfreie Zone
„Hier ist eine gewaltfreie

Zone, es ist uns sehr wichtig,
dass die Kinder das wissen und
sich auch daran halten“, er-
klärt die Sozialpädagogin Ros-
witha Rauh, die den Treff in

der Gugelstraße 143 leitet.
Zweimal die Woche, montags
und mittwochs von 17 bis 20
Uhr, stehen die großzügigen
Kellerräume im Gebäude der
evangelisch-methodistischen
Kirche der Paulusgemeinde für
alle ab zehn Jahren offen, die
sich an diese Regel halten.
„Wir bieten nicht nur Freizeit-
beschäftigung, sondern sind
auch ein wichtiger Schutz-
raum“, so Rauh.

Sport und Ausflüge
Sehr beliebt bei den Jugendli-

chen sind die Sportangebote.
In einer kleinen Turnhalle
kann entweder Fußball oder
Tischtennis gespielt werden.
Ein Kicker steht ebenso bereit
wie ein Billardtisch. Zum Ab-
bauen von Aggressionen dient
ein großer Boxsack. „Den
nehme ich immer, wenn ich
wütend bin“, verrät Michael.
Die Kinder werden von Sozi-

alpädagogen und ehrenamtli-
chen Mitarbeitern betreut.
Neben Sport gibt es regelmä-
ßige Aktionen zum Thema
„Gesundes Leben“, Ausflüge,
Kinoabende und gelegentlich
eine Fahrradwerkstatt. Zudem
haben sie eine Band, wie der
15-jährige Hakan stolz erzählt.
Seitdem der Trägerverein

des Treffs ein Schlagzeug ge-
stiftet hat, wird regelmäßig
geprobt. Bei der Feier zum fünf-
jährigen Jubiläum am 5.De-
zember wollen sie ihre Mi-
schung aus „Punk-Rock-Me-
tal“ zum ersten Mal vor Publi-
kum präsentieren.
Wie groß der Bedarf an offe-

ner Jugendarbeit im Stadtteil

ist, zeigte sich bereits vor mehr
als fünf Jahren. Damals ström-
ten immer mehr Jugendliche in
die Paulusgemeinde, um An-
schluss zu suchen. Doch die
religiös geprägte Jugendarbeit
der Kirche unterschied sich
doch sehr von den Bedürfnis-
sen der Kids von der Straße,

wie Pastor Stefan Veihelmann
aus Erzählungen seines Vorgän-
gers weiß.
Daher entschied man sich,

einen Verein für einen separa-
ten, offenen Kinder- und
Jugendtreff zu gründen. „Das
war nicht immer einfach, es
gab häufiger Schwierigkeiten

mit Jugendlichen, die sich
nicht an die wenigen Regeln
gehalten haben.“ Mittlerweile
hat sich der Treff etabliert und
ist bei Jungen wie Mädchen
recht beliebt. Zumindest beim
Stammpublikum hat sich ein
starkes positives Wir-Gefühl
entwickelt.

„Ich weiß, hier treffe ich
immer jemanden, den ich
kenne“, sagt Özcan. Der
16-Jährige bringt manchmal
seine Xbox von zu Hause mit.
„Ich könnte auch allein
daheim spielen, aber hier
zusammen ist doch viel coo-
ler.“

Die Betreuer Roswita Rauh und Christoph Beier (2. u. 3. v. li.) spielen mit den Jugendlichen Billard. Foto: Stefan Hippel

Hier gibt es hübscheGeschenke
Goldbach Werkstatt eröffnet neuen Laden mit Schneiderei und kleinem Café

Coole Kugeln
sind angesagt
Kinder- und Jugendtreff Süd besteht seit fünf Jahren

Österreich, gestempelt, kompl. Jahr-
gänge 1969–1990, je Jahrgang 3,-
s 09 11/13 15 957

5-Mark DDR Berlin 1971 8,-, 5,- Mark
DDR Wittenberg 1983 30,-, 2 Mark
Max Plank 1970 4,- s 0911/715 02 72

Deutsche Post Jahreszusammenstel-
lung von 1981 verk. 35,- s715 02 72

Geo-Hefte kpl. Jahrgänge 1987-1989,
1991-95, 1998, 2000-2003, 2005-2007,
50,- e s 09 11/53 87 43

Gustav Freytag „Die Ahnen“, 2 Bände
aus den 30er Jahren, Verlag Knauer
Berlin, z. verk. 6,- e, s 09 11/80 99 05

Alte Medizin.- techn. Fachbücher, Tanz-
klaviernoten/Texte, 20/30er J. à 5,-, so.
alte Bücher, 3-30,- e s 53 22 23

Charles Dickens, 16 Bd., 1928 à 7,-. Play-
boy, Penthouse à 2,- Fritz Reuter 8 Bd.
á 5,-, 250 Merianh. 51,- s 53 22 23

Verk. div. Satirezeitschriften (Titanic,
Kowalski, Eulenspiegel), 100 Stück für
50 e. s 09 11/4 08 92 40

Försters Pucki, 12 Bd. 15,- e . Märchen
d. Völker: Schottl., Irl. Isl., Finnl, Balti-
kum, je 2,50 e s 09 11/83 76 31

Gesellschaft für Familienforschung
Blätter f. fränk. Familienkunde 1974-
2003 30,- s 0911/22 43 02

2 Bände Grandville org. getr. Wiederga-
be von Zeichnungen gr. europ. Meist.,
Ganzleinen je 40,- s 09 11/31 56 24

Träume als Ratgeber -2 -Tr. , als Weg-
weiser-7-insg. 10,-, s 0911/6 88 79 40

Joh. Spyri: Doppelbd. Heidi, 38,-; Else
Ury: Nesthäkchen, 11,- s 529 84 37

Bücher, Kataloge, Filmplakate, Singles,
zum Aussuchen je 1-2,- e s 86 30 48

2 Kisten div. Bücher 20,- s25 56 99 92

PC + Monitor + Drucker je 9,-, Heimtrai-
ner, 9,-, s 0911/4810262

Computertisch, ausziehbar, 2 Ebenen
75 cm tief, 15,- e, s 54 23 81

Canon-Drucker 6000D Pixma, wenig
gebraucht, 45,-. s 01 74/425 43 61

Damenfahrrad Spezialfederung, sehr
gut erh., wenig gefahren, 6 J. alt, (neu
850), nur 51,- s 518 14 66

Herrenrad CYCO, 7-Gang, Rücktritt-
bremse, gut erhalten, 40,-
s 0 91 28/72 37 53

Alu-Scooter Hudora, Räder, 20,5 cm,
neuw., klappbar, NP 79, für 30,- e

s 09 11/67 57 21

Damen-Jacke, Gr. 48, neu, Velourleder-
Optik, Teddyfutter, Pflaume, e 50,-,
s 09 11/4 03 08 21

Mohairjacke lang, Gr. 44,
schwrz/weiß/karo, 25,-, Mammut Mo-
dell, s 48 74 25

Langes, geschlitztes chines. Kleid, neu,
schwarz, gemustert, Gr. S, 15,- e ,
s 09 11/67 33 67

Neuw. Glanzgarn Strickweste ohne
Arm, Gerry-Weber Gr. 44 10,- in
braun. s 0911/67 38 76

Nappa Lederjacke, Herren, schwarz,
neu, legerer Schnitt, Gr. L / XL, 50 e .
s 09 11/35 23 17

Jungen-Hemd Esprit, neu, Gr. 164-170,
hellblau-weiß gestreift (v. Wöhrl),
NP 39,95 s 09 11/59 35 24

Herren Trenchcoat Gr. 52, Ansons,
schlammfarben, herausnehmbares
Warmfutter, 25,-, s 48 74 25

H.Ledermantel Gr. 50 braun 125 cm lg.,
weiches Leder mit Gürtel wie neu 49,-
s 0911/80 92 10

D.-Lodenmantel neu Gr. 44, d.grün 25,-
, H.Sicherheitsschuhe neu Gr. 45 20,-
s 0911/88 31 81

Schöffel + Maul-Wanderhosen, Gr. 42,
schw. + beige, je 10,-s 0179/9195533

Pelzjacke, Persianer, schwarz, Gr. 40/42
e 40,-, s 09 11/55 19 84

LoWa-Da-Bergstiefel, "Tessin" Gr. 38,
einmal getr., 45,-, s 09 11/86 10 83

Herrenmantel Sympatex, neu, Gr. 52,
51,- e . s 09 11/44 62 79

H-Lammfellmantel Kurzform Gr. 48,
40,- Fellstiefel Gr. 42 10,- s 57 78 39

Da.-Lodenmantel, dkl.grau, neu, 42/44,
40,-. s 09 11 / 65 19 40

Persianer-Mantel Gr. 42, sehr gut erh.,
51,-, s 09 11/31 45 20

2 neue, warme Herrenpullis, á 20,- e ,
Gr. 54-56, s 09 11/4 72 01 19

Damenkleidung für Flohmarkt, Gr. 38
bis 42, 50,- e s 091 26/ 58 10

Smoking, fast neuwertig, Gr. 52, 50,- e

s 09 11/33 02 91
Damenmantel, dkl.blau, Gr. 44, kaum

getragen, e 35,-. s 09 11/52 47 54
2 Persianer-Jacken, grau, Gr. 44 + 36,

je e 49,- s 0911/5 87 41 90
Persinaner-Mantel, schwarz, Gr. 46, 30,-

s 09 11/49 87 67
2 Webpelzjacken, Gr. 48, á 20,- e

s 09 11/34 67 56
Tangoschuhe aus Buenos Aires, neu,

Gr. 38, VB 50,- e s 09 11/44 12 67

Schuhe-Chung Shi-Duflex Gr. L Farbe
schwarz VB 27,- neu s 36 32 98

Damenjacke, 3/4 lang, dkl.grün, Gr. 44,
gut. Zust., e 20,-. s 09 11/52 47 54

6 Kunstkreis Kunstmappen u. Hand-
zeichnungen von Leonardo da Vinci,
10 e , s 09 11/6 88 79 40

Da.-Popelin-Winter-Mantel, (Futter
ausknöpfbar), Gr. 44, beige, e 18,-, u.
Popelin-Winterjacke m. Webpelz, Gr.
40, beige, e 12,-, s 09 11/35 61 66

Zwei hochwertige Abendkleider, blau
und rot, Gr. 44, erstklassiger Zustand,
je 51,- e s 09 11/642 72 56

Herren Lederblousonjacke (Winter) Gr.
48, braun, neu, NP 280,- für 50,99
s 0911/48 48 06

Da.-Winterstiefel, 38, neu, Leder Nap.
schw., Futter, 20,-; H-Oberhemden,
42, Olymp/Sachs u.a., ab 2,- s 312965

Alte Uniformknöpfe von der Deutschen
Bundesbahn (DB), original aus Mes-
sing, á 1,- e s 09 11/64 60 15

Herren-Anzug, du.-blau, beste Quali-
tät, neuwertig, Gr. 102, VB e 44,-,
s 09 11/7 66 48 79

Dreiteil. Anzug, Gr. 48, schwarz mit Na-
delstreifen, passendes Hemd Gr. 37,
wie neu, 35,-. s 09 11/68 67 92

Nerzstückejacke Gr. 38 25,-, Pelzhut,
Nerzmütze je 5,-, versch. Markenrö-
cke neu Gr. 38 je 5,- s 0911/42 62 55

Skianzug, 2tlg., grau/pink, Gr. 140, 8,-,
neue Schneeboots, 32/33, 5,-, Stepp-
mant. Lachs, Gr. 158, 5,-, s 4 70 26 85

Da.-Wintermäntel, 42/44, z. B. Tiroler-
Loden, Alcant. herausnehmb. Webp.,
Wolle/Pelzkrag., je 30,- s 312965

Da.-Kleidung, 50/52/54, Hosen, Jeans,
Shirt, Pulli, ab 2,-, elegant bis sport-
lich. s 09 11 / 67 82 63

Gummistiefel neu, 10 Kinder, 5 Damen,
3 Herren, verschiedene Größen, 50,- e

s 09 11/83 19 21
Pelzmantel Nutria und Kappe Gr.

40/42, Mantel Schurwolle mit Pelz-
kragen zus. 50,- e s 3 67 72 34

Gut erhaltene Trachtenlederhose, ¾,
beige, Gr. 48, mit Hosenträger 50,- e,
s 09 11/50 31 38

Smoking, Gr. 50, schwarz, 3x getragen,
umständehalber zu verk., VB 40,-.
Nbg-City s 0173/4 314 8 44

Briefmarken/Münzen

Bücher/Magazine/
Zeitschriften

Computer/Zubehör

Fahrräder

Antiquitäten/
Kunstgewerbe

Bekleidung
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